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Alkor 484 
2. Wochenbericht, vom 05.09.2016 bis zum 11.09.2016 
Ziel der Alkor - Fahrt 484 ist die Ausbildung von Masterstudenten des Instituts für Hydrobiologie und 
Fischereiwissenschaft (IHF) der Universität Hamburg im Rahmen einer streng wissenschaftlich 
durchgeführten Fahrt. Hierbei steht die Aufnahme der planktischen Beutefelder von larvalen bis 
adulten Lebensstadien von Sprotte und Hering sowie von larvalen  Dorschen in Relation zur 
Hydrographie in verschiedenen Becken der Ostsee mittels Planktonnetze und Video-Plankton-
Rekorder (VPR) im Vordergrund.  Die VPR Aufnahmen dienen in erster Linie der Parametrisierung der 
Beutefelder in Konsumptionsmodellen. Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Aufnahme der Fisch- und 
Planktonverteilung, insbesondere der Sprotte und des Dorsches, von der Kieler Bucht bis zum 
südlichen Gotland Becken bzw. Danziger Tief. 
Am 05.09. wurde der letzte Hydroakustik Transekt im Arkona Becken (östliches Becken) durchgeführt. 
Wegen Wind und hoher Wellen musste die Durchführung für ca. 4 Stunden unterbrochen werden. 
Trotzdem konnten insgesamt 3 Fischereihols durchgeführt werden. Zusammenfassend zeigte sich, 
das das Arkona Becken auch im September von erheblichen Mengen an Sprotte und Hering als 
Fressgrund genutzt wird. Im Vergleich zu den Beprobungen der Vorjahre, die allerdings im August 
stattfanden, wurden deutlich weniger adulte Dorsche gefangen. Die Anzahl der Wittlinge lag im 
üblichen Rahmen.  
Nach Ende der Fischerei wurde um 21:00 Uhr mit der Durchführung des CTD/Bongo Grids im 
Bornholm Becken, insgesamt 45 Stationen (Siehe Karte), begonnen.  Die Aktion konnte bereits am 
08.09. um 02:30 Uhr, aufgrund idealer Wetterbedingungen, abgeschlossen werden. Auf dem Grid 
wurden aus den Bongo-Proben direkt Dorschlarven unter dem Bino heraussortiert und für spätere 
biochemische Untersuchungen konserviert. Die Anzahlen der gefundenen Dorschlarven sind in der 
Karte mit den roten Zahlen indiziert. 
Am 08.09. und 09.09. wurde jeweils ab 08:00 Uhr in verschiedenen Bereichen des Bornholm Beckens 
Fischerei durchgeführt, um einerseits den Laichzustand der Dorsche zu ermitteln und andererseits die 
Fresssituation der Strotten und Heringe mit Magenproben zu ermitteln. Die Positionen für die 
Fischerei wurden dabei anhand einerschnellen vorläufigen Auswertung der Hydroakustikauf-
zeichnungen ausgewählt, die während des CTD/Bongo Grids aufgezeichnet wurden. Auch diesem 
Jahr zeigte sich wieder, dass das Bornholm Becken gegenwärtig von der Sprotte nicht als Sommer-
fressgrund genutzt wird. Überraschend war dagegen, dass auch noch im September im Bornholm 
Becken in nicht geringem Maße Laichaktivität des Dorsches beobachtet werden konnte.  
Im direkten Anschluss an die Fischerei wurde vom 09.09. 19:30 bis 10.09. 21:00 eine Dauerstation an 
der Station 30 des Grids durchgeführt. Hierbei wurden ca. alle 4 Stunden jeweils zunächst mit 2 
geschleppten Multinetzen (1m² Öffnung, 9 Netze, 330µm) die Wassersäule (90m) in 5m Schritten 
hinsichtlich der vertikalen Verteilung von Fischlarven und größerer Plankton Organismen beprobt. 
Anschließend wurde mit 4 vertikalen Multinetzeinsätzen (0,25m² Öffnung, 5 Netze, 55µm) die 
Verteilung kleinerer Plankton Organismen ebenfalls in 5m Schritten beprobt. Abschließend wurde 
jeweils über ca. 1,5 Stunden der Video Plankton Rekorder geschleppt, wobei jeweils 3 Undulationen 
von Oberfläche bis 5m über Grund durchgeführt wurden. Exemplarisch ist unten die Hydrographische 
Situation auf den VPR Strecken dargestellt. 
Zum Abschluss der Reise führen wir zurzeit noch Fischerei und CTD/Bongo Beprobungen im 
Danziger Tief und Stolper Rinne durch, bevor es morgen auf die Rückfahrt geht. 
Die Zusammenarbeit mit der Besatzung der ALKOR ist weiterhin ausgezeichnet und Voraussetzung 
für den sehr erfolgreichen Verlauf der Reise. 
Das Wetter lies nahezu alle Arbeiten wie geplant zu. 
Alle an Bord sind wohlauf und entsprechend ist die Stimmung, trotz eines anstrengenden Programms,  
an Bord sehr angenehm. 
gez. Jens-Peter Herrmann, Instituts für Hydrobiologie und Fischereiwissenschaft (IHF) der Universität 
Hamburg 
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AL484, Dauerstation 861, 10.9.2016
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